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Vorprojekt KVA Linth

Standort KVA Linth

Bahnhofsareal Weesen

CO2 Leitung KVA-Bahnhof

Abscheidung
Verdichtung
Trocknung
Wärmeintegration
Rückkühlung Verflüssigung

Reinigung
Zwischenspeicher

Verlad auf 
Bahnkesselwagen

• tbf + Ramboll als Planer, Oehrli 
Engineering + Marty Ingenieure für 
Pipeline

• 2 Verfahren – HPC + Aminwäsche
• 5 Technologielieferanten
• Risikoanalyse

ca. 1100 m2

ca. 1400 m2
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Energiebetrachtung – Gesamtsystem
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5 Abscheidevarianten (2x HPC, 2x Amin, 1x Amin mit weniger Kapazität) + 2 Fernwärmeszenarien (70 + 190 GWh/a)

Erkenntnisse:

• HPC Absorptionswärmepumpe, Aminwäsche
 Kompressionswärmepumpe

• Abscheidung kann ganzjährig auf Vollast laufen

• Fernwärmeabsatz nicht beeinträchtigt

• Stromverkauf sinkt drastisch (70-80%)

• HPC und Aminwäsche schneiden sehr ähnlich 
ab. Je mehr FW, desto besser wird HPC.

Aussagen sind spezifisch für KVA Linth!Jan Jul Dez



Emissionsmessungen Pilotanlage
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• ZAR ist Projektpartner im Projekt ACCEPT

• Aminwäsche-Pilotanlage bei KVA ARC in Kopenhagen

• Ziel: Emissionen messen und verstehen

• Hauptresultate: 

• (zu) hohe Emissionen gemessen bei allen Kampagnen (Amine, 
Nitrosamine bei CESAR-1, Ammoniak bei MEA ohne saure Nachwäsche)

• Grund für die hohen Emissionen noch unklar
• Hypothese: feine Partikel/Aerosole im Abgas führen zu Aerosolbildung im 

Absorber. Analoges Phänomen bei Pilotierung Twence* und weiteren Anlagen 
beobachtet

 Messungen Partikelanzahl an KVA-Abgasen Schweiz geplant

*Skylogianni, GHGT-17 conference, Oct 2024, Calgary



Verfahrensgegenüberstellung – aktuelle Einschätzung
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Amine: 
1 Anlage an KVA in Betrieb - Duiven
1 Anlage seit 1 Jahr in IBN – Twence
HPC: 
nur Pilotanlagen an Verbrennungsabgasen

Amine:
• Emissionen können hoch sein, wenn nicht alles 

passt. Schwer vorherzusagen.
• Anforderungen Bewilligung unklar 
• Wenn alles sauber läuft sind die Emissionen 

sehr tief und nicht kritisch

HPC: Emissionen unkritisch (ohne Additive)

Gestehungskosten:
HPC ca. 5-15 CHF/tCO2 höher als 
Amin (bei aktuellen Annahmen -
entspricht auf Gesamtkosten ca. 
2.5%)

HPC: höherer Platzbedarf 
wegen Verdichter/Expander

Amine: 
• Handling Waschlösung (Mitarbeiterschutz)
• Lösungsmittel-Management
• Langzeit-Effekte schlechte Datenlage

HPC:
• Flexibilität aufgrund Verdichter 

eingeschränkt (Teil- / Überlast)
• ‘einfachere Chemie’ (Solvent-Management, 

Handling)
• Waschlösung weniger empfindlich 

gegenüber Störstoffen im Abgas

• HPC/Amin sehr ähnlich bei KVA Linth
• Kompressions-WP bei Aminwäsche / 

AWP bei HPC
• Verlust Stromverkauf 70-80% beide 

Verfahren
• Hohe Fernwärmeabgabe + Vollbetrieb 

CC ist möglich
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Umweltmonitoring / Bewilligung (Aminwäsche)

• Hintergrundmessungen Nitrosamine:

• Wasser: in Horgen + Linth keine NS gefunden

• Luft: bei KVA Linth in Umgebungsluft nichts gefunden, Detektionsgrenze 
jedoch zu hoch – Zielwerte nicht messbar

• Bewilligungsprozess Horgen (Emissionen)

• Ausbreitungsmodellierung TU-Graz
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 Klare Vorgaben zur Einschätzung der 
Bewilligungsfähigkeit eines Projekts fehlen noch
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Hubs und Speicherstätten - Überblick

Ravenna (hub and storage)Pycasso (hub and storage)

Aramis (hub and storage)

Bifrost (hub and storage)

CO2RYLUS (hub and storage)

Greensand (storage)

Greenport Scandinavia (hub)

CO2next (hub)
Green Energy Hub
CO2nnectNow (hub)

Luna (storage)Northern Lights (storage)
Smeaheia (storage)

D’Artagnan (hub)
Antwerp@C (hub)
Ghent Carbon Hub
Zeebrugge (hub)
Vopak, Advario (hub)
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Gestehungskosten
• bis Bahnverlad: ca. 165-185 CHF/tCO2

• gesamte Kette: in Arbeit – aktuelle 
Schätzung ca. 340-390 CHF/tCO2 *

*pro Tonne physisch gespeichertem CO2; muss noch 
korrigiert werden für Prozessemissionen  LCA 2025

Baustart



Status und Tätigkeiten Arbeitspakete 2024
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Abschluss alle AP bis Ende 2025 geplant



Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Daniel Marxer
ZAR CO2 Kompetenzzentrum

Im Fennen 1a
8867 Niederurnen
+41 55 617 28 95
d.marxer@kva-linth.ch

www.zar-ch.ch

www.kva-linth.ch
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